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Ein Tipp
für Besuchet
N ehmen wir mal an, ein nuswär-

tiger Besucher wäre vom Kul-
turangebot im Hafen der Kultur-
hauptstadt so erschöpft, dnss er
eine Erholungspause bräuchte,
und er bekäme den Tipp: "Setz dich
in den 944er Bus, fahr bis zur End-
station Wedau und genieße einen
Rundgang um die Sechs-Seen -Plat -
te! Natur entspannt und gibt neue
Kraft!" Nehm~n wirweiter an, er
folge dem Tipp. Was begegnet ihm
dann an der Endstation?

Beim Eintritt in die Wald- und
Seen- Landschaft begrüßen ihn vor
allem Markierungen und Schilder
aller Art. Selbst auf dem Rundgang
verfolgen ihn an Baumstämme ge-
heftete Zettel in Klarsichtfolie. Da -
mitwirbt ein Künstler (im erweiter-
ten Beuysschen Kunstsinn) für Aus-
stellung und "Ausverkauf' seiner
Skulpturen, das heißt bemalter Ko-
bolde und Gnome aus Holz. Die ho-
cken schon seit J ahren grinsend im
Geäst mehrerer Bäume. Zeigen El-
tern zu den Holzgeistern hoch, er-
schrecken ihre Lütten regelmäßig.

Ob unser Besucher sich bei all
den Zetteln und schwer verdauli-
chen Kobolden und Gnomen rings-
um wirklich entspannt? Man sollte
mit dem Tipp warten, bis die grü-
nen Blätter da sind -oder die Zettel
weg. HOS


